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A – Allgemeines 
Geltungsbereich 
Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Dienstleistungen, welche die ALPINE WESTERN HORSES AG (nachfolgend auch „Anlagenbetreiber“) anbietet.  Mit der Anmeldung akzeptiert 
der Teilnehmer diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Vertragsabschluss 
Mit der Anmeldung zu einer Dienstleistung bietet der Kunde dem Anlagenbetreiber den Abschluss eines Vertrages verbindlich an.  Der Vertrag kommt mit der Rechnungsstellung des Anlagenbetreibers 
zustande und bedarf keiner bestimmten Form. 
Preise 
Die Leistungen erfolgen laut aktuellem Angebot.  Es gelten die vom Anlagenbetreiber in der Bestätigung angegebenen Preise. 
Zahlung 
Die Zahlung für Kurse hat bis 10 Tage vor dem Kurs zu erfolgen. 
Die Zahlung der Gebühren für Hallenmiete und -nutzung erfolgt bis 30 Tage nach Rechnungsstellung. 
 
B – Wegweisung von der Anlage 
Zu beachtende Vorschriften 
Die Nutzer / Teilnehmer haben sich während der Nutzung der Einrichtungen auf der Reitanlage diszipliniert zu verhalten.  Sie haben den Anweisungen des Anlagebetreibers sowie der Hallenordnung zu 
folgen. 
Wegweisung von der Anlage 
Der Anlagenbetreiber behält sich einen Ausschluss von Nutzern / Teilnehmern in folgenden Fällen vor: 
• bei wiederholten Verstössen gegen die Anweisungen des Anlagebetreibers, die geeignet sind sich, andere Nutzer / Teilnehmer, Tiere oder Sachen zu gefährden oder den Betrieb stören. 
• bei ungebührendem Verhalten, speziell, aber nicht nur, infolge Verdacht auf Alkohol-, Drogen- oder Medikamenteneinfluss. 
• ein Anspruch auf Rückerstattung des Kursgeldes und / oder der Nutzungsgebühr besteht in diesen Fällen nicht. 
 
C – Annullation oder Umbuchung 
Kursteilnehmer 
Eine Einzelperson kann bis 10 Tage vor dem Kurs schriftlich (Brief oder E-Mail) und ohne Kostenfolge stornieren oder umbuchen.  Das Kursgeld, abzüglich einer Bearbeitungsgebühr, wird vom 
Anlagenbetreiber zurück erstattet.  Bei schriftlicher Stornierung weniger als 10 Tage vor dem Veranstaltungsdatum werden 50% des Kursgeldes als Stornierungsgebühr zurückbehalten. 
Nichterscheinen 
Bei Nichterscheinen oder Verspätung werden keine Kosten zurückerstattet.  Der Teilnehmer kann den gebuchten Kurs jederzeit einem anderen Teilnehmer übertragen, sofern dieser die 
Teilnahmebedingungen erfüllt. 
Kursabsage oder -verschiebung durch den Anlagenbetreiber 
Der Anlagenbetreiber behält sich vor, aus wichtigen Gründen, insbesondere bei Nichterreichen der vorgegebenen Mindestteilnehmerzahl bis 10 Tage vor dem Kurs oder bei extremen 
Witterungsbedingungen bis zum Kurstag, den Kurs abzusagen, allenfalls abzubrechen und nach Rücksprache mit den angemeldeten Teilnehmern auf einen anderen Kurs umzubuchen.  Der 
Anlagenbetreiber bietet einen Ersatztermin an oder erstattet dem Teilnehmer die bereits bezahlte Kursgebühr zurück. 
Hallenmieter 
Vor der Veranstaltung kann der Kunde unter folgenden Bedingungen den Anlass annullieren oder umbuchen: 
Die Annullation oder Umbuchung hat schriftlich (Brief oder E-Mail) zu erfolgen.  Es gilt das Empfangsdatum beim Anlagenbetreiber. 
Die Annullationskosten sind wie folgt geregelt: 
• bei Absagen weniger als 10 Tage vor dem Veranstaltungsdatum werden 50% der Gebühren als Annullationskosten verrechnet; 
• 11 bis 20 Tage vor dem Veranstaltungsdatum werden 30% der Gebühren als Annullationskosten verrechnet; 
• 21 bis 30 Tage vor dem Veranstaltungsdatum werden 20% der Gebühren als Annullationskosten verrechnet; 
• bei mehr als 31 Tagen vor dem Veranstaltungsdatum werden keine Annullationskosten verrechnet. 
 
D – Haftung / Unfallversicherung 
Die Kunden nutzen die Einrichtungen der ALPINE WESTERN HORSES AG auf eigene Verantwortung.  Sie haften für sämtliche durch sie oder ihre Tiere verursachten Personen- und Sachschäden.  Die 
Unfallversicherung ist Sache des Kunden. 
 
E – Datenschutz 
Die ALPINE WESTERN HORSES AG ist berechtigt, im erforderlichen Umfang personenbezogene Daten im Zusammenhang mit Buchungen und Durchführungen von Veranstaltungen zu erheben, zu 
verarbeiten, zu verwenden und an Dritte, die für die Datenverarbeitung beauftragt wurden und an strikte Vertraulichkeit gebunden sind, weiterzugeben.  Darüber hinaus dürfen die Daten im Rahmen der 
Beratung und Betreuung in Fragen des Pferdesports gespeichert werden.  Die Einwilligung zur Speicherung der Daten zur Beratung und Betreuung kann jederzeit widerrufen werden. 
 
F – Änderungen / Verschiedenes 
Die vorliegenden AGB können durch die ALPINE WESTERN HORSES AG jederzeit geändert und durch neue Bedingungen ersetzt werden.  Die geänderten AGB gelten sofort ab ihrer Publikation. 
Sollten eine oder mehrere dieser Bedingungen unwirksam sein oder eine Regelungslücke enthalten, so werden die entsprechenden Bedingungen durch eine wirksame Regelung ersetzt bzw. ergänzt, die 
dem wirtschaftlichen Zweck der ursprünglichen Regelung am nächsten kommt. 
 
G – Anwendbares Recht / Gerichtsstand 
Auf dieses Vertragsverhältnis ist materielles schweizerisches Recht anwendbar.  Die Anwendung des Wiener Kaufrechts (CSIG) wird ausgeschlossen.  Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle sich aus oder 
im Zusammenhang mit dem Vertragsabschluss ergebenden Streitigkeiten ist der Sitz der ALPINE WESTERN HORSES AG. 
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